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Öffentliche Bekanntmachung über das Recht
auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und
die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl des
Landrats des Landkreises Görlitz am 7. Juni 2015
und einem etwaigen zweiten Wahlgang 
am 28. Juni 2015 in der Stadt Niesky
1. Das Wählerverzeichnis für die Stadt Niesky wird in der Zeit vom
18. bis 22.5.2015 während der allgemeinen Öffnungszeiten:
Montag von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.30 bis 15.00 Uhr
Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.30 bis 16.00 Uhr
Mittwoch von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.30 bis 18.00 Uhr
Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr
in der Stadtverwaltung Niesky, Einwohnermeldeamt, Muskauer
Straße 20/22, 02906 Niesky, für Wahlberechtigte zur Einsichtnah-
me bereitgehalten.
Jeder Wahlberechtigte hat das Recht, Einsicht in das Wählerver-
zeichnis zu nehmen, um die zu seiner Person eingetragenen Daten
auf Richtigkeit und Vollständigkeit zu überprüfen. Die Einsichtnah-
me kann sich auch auf die Eintragung anderer Personen erstrecken,
wenn derjenige, der Einsicht nehmen möchte, Tatsachen glaubhaft
gemacht hat, aus denen sich die Unrichtigkeit des Wählerverzeich-
nisses hinsichtlich dieser Personen ergeben kann. Dies ist ausge-
schlossen, wenn für die andere Person im Melderegister eine Aus-
kunftssperre eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt.
Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Für einen gegebenenfalls erforderlich werdenden zweiten Wahl-
gang wird dasselbe Wählerverzeichnis benutzt; eine nochmalige
Auslegung findet nicht statt.
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält,
kann innerhalb der Frist zur Einsichtnahme während der o. a. allge-
meinen Öffnungszeiten – spätestens am 22.5.2015 bis 12.00 Uhr –
bei der Stadtverwaltung Niesky, Muskauer Straße 20/22, 02906
Niesky, einen Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses
stellen. Der Antrag auf Berichtigung kann schriftlich oder zur
Niederschrift gestellt werden. Soweit die behaupteten Tatsachen
nicht offenkundig sind, sind die erforderlichen Beweismittel beizu-
bringen.
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, er-
halten bis spätestens zum 17.5.2015 eine Wahlbenachrichtigung.
Diese gilt auch für einen etwaigen zweiten Wahlgang. Wer keine
Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu
sein, muss einen Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses
stellen, um nicht Gefahr zu laufen, dass das Wahlrecht nicht ausge-
übt werden kann. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis
eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.
4. Einen Wahlschein erhalten auf Antrag 
4.1 die in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten,
4.2 die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtig-
ten, wenn
a) sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden versäumt haben,
rechtzeitig die Berichtigung des Wählerverzeichnisses zu be-
antragen,
b) ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Frist
zur Einsichtnahme entstanden ist, oder
c) ihr Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt worden ist.
4.3 Die Erteilung des Wahlscheins kann schriftlich, durch Telefax oder
Telegramm, per E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare
elektronische Übermittlung (über den Link auf der Internetseite der
Stadt Niesky unter www.niesky.de.) oder mündlich bei der Stadt-
verwaltung Niesky, Muskauer Straße 20/22, 02906 Niesky, bean-
tragt werden. Eine telefonische Beantragung ist unzulässig. Wer den
Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein be-
hinderter Wahlberechtigter kann sich für die Antragstellung der Hil-
fe einer anderen Person bedienen.
4.4 Wahlscheine können beantragt werden:
– von in das Wählerverzeichnis eingetragenen wahlberechtigten
Personen bis zum 5.6.2015, 16.00 Uhr, und für einen etwaigen
zweiten Wahlgang bis zum 26.6.2015, 16.00 Uhr;
– von nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen wahlberechtig-
ten Personen unter den unter Nr. 4.2 Buchstaben a) bis c) ange-
gebenen Voraussetzungen bis zum Wahltag bzw. Tag des etwaigen
zweiten Wahlgangs bis 15.00 Uhr. Das Gleiche gilt, wenn bei
glaubhaft gemachter plötzlicher Erkrankung der Wahlraum nicht
oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht wer-
den kann.
4.5 Bei der Wahl des Landrats sind für den zweiten Wahlgang denjeni-
gen Wahlberechtigten, die für die erste Wahl einen Wahlschein
 erhalten haben, von Amts wegen wiederum ein Wahlschein auszu-
stellen, sofern die Wahlberechtigten hierauf nicht verzichtet haben
(§ 14 Abs. 9 KomWO).
Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt. Versichert ein Wahl-
berechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht
zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor der Wahl bzw. vor dem
Tag des etwaigen zweiten Wahlgangs, 12.00 Uhr, ein neuer Wahl-
schein erteilt werden.
5. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
– einen amtlichen Stimmzettel,
– einen amtlichen gelben Stimmzettelumschlag,
– einen amtlichen orangen Wahlbriefumschlag, versehen mit
der vollständigen Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzu-
senden ist, und
– ein Merkblatt zur Briefwahl.
6. Wer einen Wahlschein hat, kann durch Stimmabgabe bei persön-
licher Abholung der Wahlunterlagen an Ort und Stelle oder in einem
beliebigen Wahlbezirk des zuständigen Wahlkreises/Wahlgebiets
oder durch Briefwahl wählen. Wer durch Briefwahl wählt, übersen-
det den Wahlbriefumschlag mit den Briefwahlunterlagen so recht-
zeitig an die darauf angegebene Adresse, dass er dort spätestens am
Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann dort auch ab-
gegeben werden. Nähere Hinweise sind dem Merkblatt zur Brief-
wahl, das mit den Briefwahlunterlagen übergeben wird, zu entneh-
men.
Niesky, den 5. Mai 2015 gez. Beate Hoffmann, Oberbürgermeisterin
Wahlbekanntmachung 
1. Am Sonntag, dem 7. Juni 2015, findet die Wahl des Landrats für
den Landkreis Görlitz statt. 
Der Termin eines etwaigen zweiten Wahlgangs ist Sonntag, der 
28. Juni 2015.
Die Wahlzeit dauert jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr.
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05 gesamter Ortsteil See Grundschule See, 
Martin-Voß-Straße 32,
02906 Niesky OT See
06 gesamter Ortsteil Kosel Gemeindezentrum 
Kosel, 
Krebaer Straße 26, 
Niesky OT Kosel




08 gesamter Ortsteil Stannewisch Waldschulheim 
Stannewisch, 
Am Bad 9, 
Niesky 
OT Stannewisch
Alle Wahlräume sind barrierefrei.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der
Zeit bis zum 17. Mai 2015 übersandt worden sind, sind der Wahl-
bezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte
wählen kann.
Die Stadt Niesky ist in acht allgemeine Wahlbezirke und in einen
Briefwahlbezirk eingeteilt.
Der Briefwahlvorstand tritt am Wahlsonntag um 15.00 Uhr in der
Stadt Niesky/Rathaus, 02906 Niesky, Muskauer Straße 20/22, Zim-
mer 102, zusammen und beginnt um 18.00 Uhr mit der Ermittlung
und Feststellung des Briefwahlergebnisses.
3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Der Stimmzettel für die
Landratswahl ist von weißer Farbe, für einen etwaigen zweiten
Wahlgang von gelber Farbe. Der Stimmzettel wird im Wahlraum
bereitgehalten und dem Wähler bei Betreten des Wahlraumes aus-
gehändigt.
4. Jeder Wähler hat eine Stimme.
Der Stimmzettel enthält Familiennamen, Vornamen, Beruf oder
Stand und die nach § 21 Abs. 2 KomWO bekannt gemachte An-
schrift der Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge in der nach
§ 20 Abs. 6 KomWO festgestellten Reihenfolge.
5. Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem
Stimmzettel einen der im Stimmzettel aufgeführten Bewerber durch
Ankreuzen oder auf eine andere eindeutige Weise kennzeichnet. 
6. Jeder Wähler kann – außer er besitzt einen Wahlschein – nur in dem
Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er
eingetragen ist. Zur Wahl sind die Wahlbenachrichtigung sowie ein
amtlicher Personalausweis oder Reisepass, bei ausländischen Uni-
onsbürgern ein gültiger Identitätsausweis oder Reisepass, mitzu-
bringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl vorgelegt und
bei einem etwaigen zweiten Wahlgang abgegeben werden. Der
Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahlraumes
gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimm -
abgabe nicht erkennbar ist.
7. Wer einen Wahlschein hat, kann durch persönliche Stimmabgabe in
einem beliebigen Wahlraum des für ihn zuständigen Wahlkreises in
der Stadt Niesky oder durch Briefwahl wählen.
8. Wer durch Briefwahl wählen will, muss einen amtlichen Stimmzet-
tel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen
Wahlbriefumschlag beantragen und seinen Wahlbrief mit dem
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem
unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebenen Stelle (Große Kreisstadt Niesky, Muskauer
Straße 20/22, 02906 Niesky) übersenden, dass er dort spätestens am
Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der
angegebenen Stelle abgegeben werden.
9. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur per-
sönlich ausüben. Ein Wahlberechtigter, der nicht schreiben oder le-
sen kann oder durch körperliche Gebrechen gehindert ist, seine
Stimme allein abzugeben, kann sich der Hilfe einer anderen Person
bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse
verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen
Person erlangt. Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Er-
gebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird
mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft.
Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des StGB).
10. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Fest-
stellung der Wahlergebnisse im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist.
Niesky, den 13. Mai 2015 gez. Beate Hoffmann, Oberbürgermeisterin
Einladung
zu der am Montag, dem 18.5.2015, um 17.00 Uhr in der Jahnhalle




1. Eröffnung des Technischen Ausschusses und Protokollkontrolle
2. Auslosung Gewinner Ideenwettbewerb Lehrergasse
3. Behandlung vorliegender Bauanträge, Bauvoranfragen und Bauge-
nehmigungen
Amselweg, An Heinrichsruh, Bahnhof-
straße, Bautzener Straße, Breite Gasse,
Comeniusstraße, Cottbuser Straße, Dr.-
Glitsch- Straße, Forster Straße, Garten -
straße, Gerhart-Hauptmann-Straße,
Gersdorfstraße, Goethestraße,  Gubener
Straße, Hausmannstraße, Herderstraße,
Höhnestraße,  Kollmer Straße, Lerchen-
weg,  Lessingstraße, Lilienweg, Löwen-
zahnweg, Moosweg, Muskauer Straße,
Neuhofer Straße, Plitt straße, Poststraße,
Querweg, Raschkestraße (teilweise),
 Richard- Neumann-Straße, Schillerstraße,
Schmaler Weg, Spremberger  Straße,
Stannewischer Straße,  Theodor-Fontane-
Straße, Thomas-Mann-Straße,  Trebuser
Straße, Waldstraße, Wiesenweg, Ziegel-
weg, Zum Fuchsbau
Am langen Haag, Am Markt,  An der Hoch-
straße, Gerichtsstraße, Görlitzer Straße,
Gottesackerallee, Horkaer Straße, Im Win-
kel, In den Bauernbüschen, Käthe-Koll-
witz-Straße, Königshainer Straße,  Konrad-
Wachsmann-Straße 1, 2, Lehrergasse,
Ödernitzer Straße, Parkstraße 1– 3, 7, 9, 11,
Pestalozzistraße, Ringstraße, Rosen -
straße, Schlossergasse, Ullersdorfer
 Straße, Zinzendorfplatz
Albert-Schweitzer-Straße, Am Anker, 
Am Graben, Am Kanicht, Auf dem Sande,
Birkenweg, Blockhausstraße, Christoph-
straße, Doeckerplatz, Doeckerweg, Drei-
männerweg, Fritz-Schubert-Straße, Fritz-
Thiele-Platz, Hans-Sachs-Weg, In der
Aue, Johannes-R.-Becher-Straße, Kirch-
gasse, Konrad-Wachsmann-Straße 3– 75,
Ludwig-Ey-Straße, Neusärichener Straße,
Parkstraße 8, 10, 12– 44, Quitzdorfer
Weg, Robert-Koch-Straße, Rothenburger
Straße 1, 3– 10, 13– 22, 24– 26, 28, 30,
32, 34, 36, 38, Schlesienplatz, Schul -
straße, Sonnenweg, Straße des Friedens,
Unmack straße, Weidenweg, Werkmann-
straße, Wiesenstraße
Am Gerberhaus, August-Bebel-Straße,












Straße, Thüringer Weg, Uthmannstraße
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4. Vorberatung Feststellungsbeschluss Wachsmannhaus
5. Vorberatung Haushaltssatzungen und Haushaltsplan 2015
6. Grundstücksangelegenheiten
7. Planungsangelegenheiten
8. Mitteilungen der Verwaltung
9. Anfragen und Anträge der Stadträte  
gez. Beate Hoffmann, Vorsitzende des Technischen Ausschusses
Einladung
zur 9. Sitzung des Verwaltungsausschusses der Großen Kreisstadt
Niesky am Mittwoch, dem 20. Mai 2015, 18.00 Uhr in der Jahnhalle
Tagesordnung:
öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung
1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung
1.3 Bestätigung des Protokolls der letzten Sitzung,
Bekanntgabe von Beschlüssen
2. Berichterstattung I. Quartal 2015
2.1 Bericht zur Haushaltsdurchführung
2.2 Bericht zum Beteiligungsgeschehen der kommunalen Unternehmen
3. Gedankenaustausch Entwicklung Stadtzentrum Niesky
4. Vorberatung von Beschlüssen
4.1 Verlegung des Frühhortes in den Zentralen Schulhort
4.2 Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2015
5. Mitteilungen der Verwaltung
6. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Beate Hoffmann, Vorsitzende des Verwaltungsausschusses
Einladung
zur 10. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky am
Montag, dem 1. Juni 2015, 18.00 Uhr in der Jahnhalle
Tagesordnung:
öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Tagung
1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung
1.3 Bestätigung des Protokolls der letzten Tagung
Bekanntgabe von Beschlüssen
2. Berichterstattung I. Quartal 2015
2.1 Bericht zur Haushaltsdurchführung
2.2 Bericht zum Beteiligungsgeschehen kommunaler Unternehmen
3. Beschluss zur Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2015
4. Beschluss zur Verlegung des Frühhortes in den Zentralen Schulhort
5. Feststellungsbeschluss Konrad-Wachsmann-Haus
6. Beschlüsse zu Grundstücksangelegenheiten
7. Mitteilungen der Verwaltung
8. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Beate Hoffmann, Oberbürgermeisterin
Zu TOP 2
Quartalsweise erfolgt die Berichterstattung zum Haushaltsgeschehen
der Stadt Niesky sowie zum Beteiligungsgeschehen in den kommunalen
Gesellschaften. Wesentliche Abweichungen zum Haushalt, zur Kassen-
lage sowie zu den wichtigsten Kennziffern der Gewinn- und Verlustrech-
nung werden erläutert.
Zu TOP 3
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan der Stadt Niesky für 2015
werden beraten. Dabei werden die Entwicklung der Erträge und Auf-
wendungen sowie das Investitionsgeschehen einschließlich der mittel-
fristigen Finanzplanung bis 2018 erläutert.
Zu TOP 4
Durch das stetige Wachstum der Frühhortnutzer reicht die Kapazität im
Gebäude der Grundschule Niesky (Mehrzweckraum) nicht mehr aus.
Um allen Kindern einen geordneten Start in den Tag zu ermöglichen und
die umfangreichen Spielmöglichkeiten nutzen zu können, wird ab kom-
menden, Schuljahr der Frühhort im Zentralen Schulhort angeboten. Eine
Wegbegleitung zur Schule wird organisiert.
Zu TOP 5
Nach Eingang der letzten Rechnungen kann der Feststellungsbeschluss
zu den Investitionskosten der Sanierung des Konrad-Wachsmann-Hau-
ses getroffen werden.
Einladung
zur öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates See am Dienstag, dem
26. Mai 2015, um 19.00 Uhr im Getränkehandel Jurke auf der Lan-
gen Straße 8 in See
Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:
1. Eröffnung und Protokollkontrolle
2. Informationen zum Haushaltsplan 2015
3. Auswertung Ortsbegehung
4. Sonstiges
gez. Hartmut Schuster, Ortsvorsteher
Einladung
zur 4. Sitzung des Ortschaftsrates Kosel am Donnerstag, dem 28. Mai
2015, um 19.00 Uhr im Gemeindezentrum Kosel
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Protokollkontrolle
2. Vorstellung Haushaltsplan 2015
3. Vorberatung Ortsbegehung
Abstimmung zu Begehungsschwerpunkten
4. Informationen aus den Sitzungen des Stadtrates
5. Allgemeine Anfragen der Bürger/OR
gez. Sandro Simmank, Ortsvorsteher
Einladung
zur 4. Sitzung des Ortschaftsrates Ödernitz am Dienstag, dem 26. Mai
2015, um 19.30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Ödernitz
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Protokollkontrolle
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
3. Haushaltsplan 2015 und mittelfristige Finanzplanung
4. Information aus den Sitzungen des Stadtrates
5. Vorbereitung Ortsbegehung 2015
6. Verschiedenes
gez. Simone Sturm, Ortsvorsteherin
Beschluss Nr. 18/2015
zur 9. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky
am 4. Mai 2015
öffentlich
Kurzbezeichnung: 
Feststellung Jahresabschluss 2012 der Großen Kreisstadt Niesky
gesetzliche Grundlage: § 88 SächsGemO
Beschluss:Der Stadtrat der Stadt Niesky stellt den Jahresabschluss 2012
der Großen Kreisstadt Niesky fest.
Begründung:Die Stadt Niesky hat zum Schluss eines jeden Haushalts-
jahres einen Jahresabschluss zu erstellen. Dieser hat unter Beachtung der
Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung ein den tatsächlichen Ver-
hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage
der Gemeinde zu vermitteln. Der Jahresabschluss besteht aus:
1. der Ergebnisrechnung
2. der Finanzrechnung und
3. der Vermögensrechnung.
Er ist um einen Anhang zu erweitern und durch einen Rechenschaftsbe-
richt zu erläutern.
Die Frist zur Aufstellung innerhalb von sechs Monaten nach Ende des
Haushaltsjahres konnte nicht eingehalten werden.
Der Jahresabschluss 2012 wurde nach Abschluss der örtlichen Prüfung
durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft B&PGmbH am 22. April 2015
von der Oberbürgermeisterin festgestellt.
4                                                                                                                                                                                                                         Mai 2015
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– Anzeigen –
S Sparkasse
      Oberlausitz-Niederschlesien
Wenn‘s um Geld geht
Der Sparkassen-Privatkredit.
Mit uns können Sie rechnen.
Unsere Lösung für Sie: 
Das Leben ist nicht berechenbar.
Aber seine Finanzierung. 
Ihre Vorteile:
§ Nur eine bequeme Monatsrate.
§ Die Rate ist meist niedriger als 
   Ihre bisherige Belastung.
§ Sie gewinnen finanzielle Frei-
   räume und einen guten Überblick.
Enrico Bernhard
Filiale Niesky




Fassen Sie Ihre Kredite in einer Rate zusammen!
Nutzen Sie schon mehrere Ratenkredite?
DAS SPIEL VON LIEBE UND ZUFALL
Komödie 
Nikolaifriedhof Görlitz
19. Juni – 10. Juli
SCHÖN IST DIE WELT
Sommer-Open-Air-Konzert
KommWohnen Görlitz 4. + 5. Juli
 Waldbühne Jonsdorf 10. Juli
G H T - S O M M E R T H E A T E R  2 0 1 5
DER FLUCH VON OYBIN
Abenteuerspektakel
Waldbühne Jonsdorf
4. Juli – 16. August
K a r t e n t e l e f o n  0 3 5 8 1  4 7 4 7 4 7  o d e r  0 3 5 8 3  7 7 0 5 3 6  |  w w w . g - h - t . d e
Aufgabe der Prüfer war es, den Jahresabschluss 2012 im Hinblick auf
die Einhaltung der gesetzlichen Vorschriften zur Rechnungslegung und
der sie ergänzenden ortsrechtlichen Bestimmungen zu prüfen. Prüfungs-
grundlage waren die Vorschriften der SächsGemO, der SächsKomHVO
Doppik sowie ergänzende Verwaltungsvorschriften.
Die Prüfung hat zu keinen Einschränkungen geführt. 
Nach Beurteilung der Wirtschaftsprüfer entspricht der Jahresabschluss
2012 nebst Anhang den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter
Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung ein den tat-
sächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögenslage der
Großen Kreisstadt Niesky.
Der vorliegende Beschluss ist ortsüblich bekanntzugeben.
Nach der Bekanntmachung liegt der Jahresabschluss an sieben Arbeits-
tagen in der Zeit vom 18. bis 27. Mai 2015
Mo. 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 15.00 Uhr
Di. 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr
Mi. 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr
Do. 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr
in der Stadtverwaltung Niesky, Zimmer 202 (2. Obergeschoss)
zur Einsichtnahme aus.
ausgefertigt: Niesky, 5.5.2015
gez. Beate Hoffmann, Oberbürgermeisterin
Beschluss Nr. 22 /2015
zur 9. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky
am 4. Mai 2015
öffentlich
Kurzbezeichnung: Beschluss über die Aufstellung des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes »Schulstraße« in Niesky als ein Bebauungsplan
der Innenentwicklung gemäß § 12 und § 13a BauGB. 
gesetzliche Grundlagen: 
§§ 2, 4 SächsGemO (Sächsische Gemeindeordnung)
§ 1 Absatz 3, § 2 Absatz 1 sowie § 10 BauGB
in der jeweils gültigen Fassung
Beschluss:
1. Der Stadtrat der Stadt Niesky beschließt die Aufstellung vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes »Schulstraße«. Der Geltungsbereich
umfasst teilweise das Flurstück 43/5 der Gemarkung Niesky, Flur 4. 
2. Zur Sicherung des Planungszieles ist die Aufstellung eines vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes der Innenentwicklung erforder-
lich. Es wird keine Umweltprüfung nach § 2 Absatz (4) BauGB
durchgeführt. Die Große Kreisstadt Niesky beschließt als Planungs-
ziel die Ausweisung einer Baufläche, für die Errichtung von zwei
Mehrfamilienhäusern mit insgesamt ca. 22 Wohnungen und einem
Parkplatz mit ca. 28 Stellplätzen. 
3. Mit dem Eigentümer der zu überplanenden Fläche ist vor Satzungs-
beschluss zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan ein städtebau-
licher Vertrag abzuschließen. Der Vertrag regelt die Übernahme al-
ler anfallenden Kosten der Bebauungsplanentwicklung und der Er-
schließungsmaßnahmen durch den Eigentümer bzw. Investor. Der
Stadt Niesky entstehen durch die Entwicklung des Baugebietes kei-
ne Kosten.
4. Die Bürger sind frühzeitig durch Informationen im Amtsblatt zu be-
teiligen. 
5. Der Beschluss ist nach § 2 Absatz 1 Satz 2 BauGB ortsüblich be-
kanntzumachen. 
6. Der Aufstellungsbeschluss 6/2015 wird aufgehoben.
            
Begründung:
Mit Beschluss 6/2015 war für das Gebiet Schulstraße eine Planung an-
gedacht, die das Bestandsgebäude (ehemalige Schule) und den Neubau
eines Funktionsgebäudes mit umfasste. Die Überplanung dieser Teile
des Grundstückes ist nicht erforderlich, aus diesem Grund wird der Auf-
stellungsbeschluss neu gefasst.
Durch die Überplanung von Teilen des ehemaligen Schulstandortes er-
folgt eine Arrondierung bestehender zurzeit nicht genutzter Baufelder.
Das Baugrundstück wird für die Errichtung von zwei Mehrfamilienhäu-
sern mit insgesamt ca. 22 Wohneinheiten sowie eines Einwohnerpark-
platzes mit ca. 28 Stellplätzen genutzt. Ein Teil der zu planenden Woh-
nungen wird für betreutes Wohnen und Tagespflege verwendet. Die be-
stehenden Infrastrukturanlagen können genutzt werden. Ausgangspunkt
für diese städtebauliche Planung waren konkrete Nachfragen bezüglich
des Erwerbs bzw. Mietmöglichkeit der geplanten Wohnungen.
Anlagen: Planzeichnung
ausgefertigt: Niesky, 5.5.2015 
gez. Beate Hoffmann, Oberbürgermeisterin
Öffentliche Bekanntmachung über die Auslegung
des Entwurfs des Bebauungsplanes »Schulstraße«
zur frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Niesky hat in seiner Sitzung am
4.5.2015 die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes
»Schulstraße« beschlossen. 
Wesentliches Ziel der Planung für den vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan »Schulstraße« ist die Errichtung von zwei Mehrfamilienhäusern mit




– medizinische Beratung und Betreuung.
Zur Sicherung des Planungszieles ist die Aufstellung eines Vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplanes der Innenentwicklung erforderlich. Es wird
keine Umweltprüfung nach § 2 Absatz (4) BauGB durchgeführt.
Der Geltungsbereich des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes umfasst
teilweise das Flurstück 43/5, der Gemarkung Niesky, Flur 4. Das Plan-
gebiet befindet sich im Zentrum der Stadt Niesky an der Konrad-Wachs-
mann-Straße und der Schulstraße. Die Gesamtfläche des B-Plangebietes
beträgt ca. 4.150 m2.
Zur Information der Öffentlichkeit über Ziel und Zweck der Planung lie-
gen erste Entwürfe vom 21.5. bis 8.6.2015 im Nieskyer Rathaus, Mus-
kauer Straße 20/22, Zimmer 005, während folgender Zeiten aus:
Montag 9.00– 12.00 Uhr und 13.30– 15.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch 9.00– 12.00 Uhr und 13.30– 16.00 Uhr
Donnerstag 9.00– 12.00 Uhr und 13.30– 18.00 Uhr
Freitag 9.00– 12.00 Uhr
Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Bedenken und
Anregungen zu Darstellungen und textlichen Festsetzungen schriftlich
oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Niesky vorgebracht wer-
den. Da das Ergebnis der Abwägung zu den Anregungen mitgeteilt wird,
ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
gez. Beate Hoffmann, Oberbürgermeisterin
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Aktenzeichen: AVF S A-8472.40.02
Verfahrensnummer: 410453
Bekanntmachung und Ladung
Das Landratsamt Görlitz, Abteilung Flurneuordnung, hat die Ergebnisse
des Verfahrens im Bodenordnungsplan zusammengefasst und gibt die-
sen hiermit bekannt.
Der Bodenordnungsplan, bestehend aus einem beschreibenden Teil, den
Abfindungs- und Belastungsnachweisen sowie den Karten alter und neu-
er Stand, wird in der Verwaltung der Stadtverwaltung Niesky vom 13.5.
bis 11.6.2015 zur Einsichtnahme für die Beteiligten zu den üblichen Öff-
nungszeiten niedergelegt. Einsicht in die einzelnen Abfindungs- und Be-
lastungsnachweise erhält nur, wer die Berechtigung hierzu nachweisen
kann.
Die Beteiligten des Bodenordnungsverfahrens werden zu einem 
Anhörungstermin 
am Donnerstag, dem 28.5.2015, um 10.00 Uhr 
in das Landratsamt Görlitz, Außenstelle Niesky, 
Robert-Koch-Straße 1, 02906 Niesky, Zimmer D 317 
eingeladen. Am Anhörungstermin werden der Bodenordnungsplan und
die den Beteiligten zugestellten Auszüge aus dem Bodenordnungsplan
auf Wunsch einzeln erläutert.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen den Bodenordnungsplan kann nur innerhalb von zwei Wochen
nach dem Anhörungstermin Widerspruch schriftlich beim Landratsamt
Görlitz, Abteilung Flurneuordnung, Georgewitzer Str. 42 in 02708 Lö-
bau, eingelegt werden.




See, Grundschule 4.6.2015 von 14.30 bis 14.45 Uhr
Stannewisch, Möbelmarkt 19.5. und 16.6.2015 von 18.45 bis 19.00 Uhr
Rathaus-
mitteilungen
Uns erreichte die Nachricht,
dass die ehemalige Mitarbeiterin der Stadt Niesky
Frau
Ursula Radisch
am 21. April 2015 verstorben ist.
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt ihrer Familie.
Das Andenken an Frau Ursula Radisch werden wir 
in Ehren halten.
Oberbürgermeisterin, Personalrat, Belegschaft
Ihr Fotograf für alle Fälle!
www.fotohausgarack.de · info@garack.de
8                                                                                                                                                                                                                         Mai 2015
– Anzeigen –
ACO Autohaus Henke
Jänkendorfer Straße 1 • 02906 Niesky
Telefon 03588/2509-0
ACO Autohaus Weißwasser
Industriestraße Ost 1 • 02943 Weißwasser
Telefon 03576/2156-0
Nutzen Sie unsere Info-Abende:
»Unabhängig 
durch heimische Energie
aus Sonne / Pellets«
jeden Dienstag,
um 18.30 Uhr
nur mit telefonischer Voranmeldung
Telefon 03588 /20 77 86 · www.DundV.de
Heizung – Bad, wir haben für alles einen Rat!
25
JAHRE




Bundesregierung setzt verstärkt 
auf erneuerbare Energien, Klima-
schutz und mehr Unabhängigkeit
durch heimische Brennstoffe
Vorreiter Fa. M. Drescher & K. Vetter GbR sieht sich
in ihrem Energiekonzept bestätigt.
Berlin – seit 1.4.2015 erhöhte die Bundesregierung die För-
derung für Solarwärmesysteme und Biowärme-Heizkessel.
Hausbesitzer, die sich jetzt für eine Solarwärmeanlage ent-
scheiden, bekommen mindestens 2000 Euro Zuschuss vom
Staat.
Wer gleichzeitig seinen Öl- oder Gaskessel gegen eine Pel-
letheizung austauscht, bekommt zusätzlich 3500 Euro För-
derung.
Die Fa. M. Drescher & K. Vetter GbR,mehrfach ausgezeich-
netes Unternehmen im Bereich Wärme aus Sonne und Holz,
sieht ihr Konzept bestätigt.
»Unsere erste Pelletheizung haben wir 2013 bei mir selber
eingebaut, sagt Karlheinz Vetter. Mittlerweile sind fast 40 So-
larwärmesysteme im Einsatz, ergänzt Manfred Drescher.
Mit der erhöhten Förderung sagt die Bundesregierung »Ja«
zu unserem Heizkonzept und bestätigt das Potenzial im Be-
stand.
Jetzt hat auch Berlin verstanden, dass die Sonne nicht nur
Strom kann, sondern ein großes Wärmepotenzial hat. 
Auch die erhöhte Förderung für Pellets ist ein eindeutiges
Zeichen: »Es gibt genügend Pellets im Lande – wir fördern
sie verstärkt.«, so Karlheinz Vetter.
Manfred Drescher bietet verschiedene Umstiegspakete an. 
»Ist ein Heizkessel noch gut – egal ob Öl, Gas oder Strom-
heizung – empfehlen wir die Erweiterung um eine Heißwas-
sersolaranlage, kombiniert mit einem Multi-Energie-Hygie-
nespeicher. 
Zusammen mit unserem Optierungspaket verlängern wir die 
Reichweite eines bestehenden Öltanks um bis zu 80 %. 
Wer jetzt getankt hat, bekommt fast doppelt so lange Zeit,
bis man den Tank wieder füllen muss.
»Wenn der Kunde mit Pellets komplett auf heimische Wärme
umsteigen möchte, bieten wir für jede Gebäudegröße Kessel 
und passende Pelletlager an – auch für kleinere Reihen- oder 
Doppelhäuser«, erläutert Karlheinz Vetter.
Hausbesitzer können sich bei unserem Energieabend,
jeden Dienstag um 18.30 Uhr, über die verschiedenen
Optionen informieren. Anmeldungen werden gerne unter
Telefon 03588 207786 entgegengenommen. 
– Anzeigen –
Fit für Klasse 5 und 6
Wann? Sommerferien 
17. – 21.8.2015
Uhrzeit 9.00– 12.00 Uhr
Wo? Königshainer Str. 5 in Niesky




80,00 € (inkl. Material und Getränke)
Anmeldung bitte bis zum 3.8.2015  
Wann?      Sommerferien 
                 10. – 12.8.2015
Uhrzeit     14.00– 17.00 Uhr
Wo?         Königshainer Str. 5 in Niesky
Wer?        Grundschüler Klassen 1– 2
Themen   • What’s the time? (Uhrzeit)
                 • Verben, Präpositionen 
                 • Spaß und Spiel
Kursgebühr 
60,00 € (inkl. Material und Getränke)
Anmeldung bitte bis zum 3.8.2015
Anmeldung und weitere Infos unter: Frau Wagner · Tel. 03588 2180070 · Handy 0162 8691658 · www.preschool-english.de
Wann?     Sommerferien 
                 10. – 12.8.2015
Uhrzeit     9.00– 12.00 Uhr
Wo?        Königshainer Str. 5 in Niesky
Wer?        Grundschüler Klassen 3– 4
Themen   • Numbers & Colours
                 • Clothes & Weather
                 • Spaß und Spiel
Kursgebühr
60,00 € (inkl. Material und Getränke)



















































Donnerstag, 4. Juni 2015, von 15.00 bis 18.00 Uhr im Rathaus Niesky nur
nach telefonischer Voranmeldung unter der kostenlosen zentralen Tel.-Nr.
0800 809802400 (Mo.– Do. 8.00– 18.00 Uhr und Fr. 8.00– 16.00 Uhr)
Infos zur Badesaison 2015 im Waldbad Niesky
Wenn die Wetterbedingungen stimmen, startet bald die diesjährige Ba-
desaison im Waldbad Niesky! Den ersten Öffnungstag geben wir recht-
zeitig in der Tagespresse, per Aushang und auf der Homepage unseres
Unternehmens (www.stadtwerke-niesky.de) bekannt. 
Auch in diesem Jahr ist am 1. Juni 2015 anlässlich des Kindertages wie-
der ein Kinderfest geplant. Die Organisatoren beschäftigen sich schon
intensiv mit der Vorbereitung vieler Überraschungen und hoffen auf Ba-
dewetter.
Ihre Stadtwerke Niesky GmbH
Baden auf eigene Gefahr
Die Stadtverwaltung Niesky weist darauf hin, dass das Baden in den
Kiesgruben sowie den anderen Seen und Teichen, welche sich in städti-
schem Eigentum befinden, verboten ist oder auf eigene Gefahr ge-
schieht. Bitte beachten Sie die Warnschilder. Von der Stadt Niesky wird
keine Haftung übernommen.
Beate Hoffmann, Oberbürgermeisterin
Campen in den Sommermonaten
Am Quitzdorfer Stausee ist in den letzten Jahren verstärkt das Aufstellen
von Zelten, Wohnmobilen, Wohnwagen u. a. festgestellt worden. Gemäß
der Polizeiverordnung der Stadt Niesky ist das Campen auf dafür nicht
ausdrücklich gekennzeichneten Campingplätzen nur mit Erlaubnis der
Ortspolizeibehörde gestattet. 
Beate Hoffmann, Oberbürgermeisterin
Prüfung der Standfestigkeit an Grabmalen
Die Prüfung der Standfestigkeit der Grabmale auf dem Waldfriedhof,
dem Neusärichener Friedhof und dem Ödernitzer Friedhof wird für das
Jahr 2015 ab der 26. bis voraussichtlich 28. Kalenderwoche vorge-
nommen.
Dabei werden alle Grabmale auf der Grundlage der technischen Anlei-
tung zur Standsicherheit von Grabmalanlagen (TA Grabmal) geprüft.
Die entsprechenden Prüfungsergebnisse werden unsererseits dokumen-
tiert.
Die Prüfung erfolgt mit einer Gebrauchslast von 300 N an der Oberkante
des Grabmals ab einer Höhe von über 0,50 m, jedoch bis maximal 1,20 m
über Fundamentoberkante.
Die Prüfung erfolgt nicht durch eine »Rüttelprobe«, sondern mit einem
entsprechenden Prüfgerät.
Beim Feststellen von Mängeln erfolgt das Markieren des Grabmales per
Aufkleber. Über die Friedhofsverwaltung der Stadt Niesky wird der ent-
sprechende Nutzungsberechtigte zur Mängelbehebung aufgefordert.
Dabei ist in einer angemessenen Frist die Standsicherheit der Grabmale
von einem fachlich geeigneten Dienstleistungserbringer unter Beach-
tung der Regeln der Baukunst wieder herzustellen. Es gehören dazu 
z.B. die »Richtlinien für das Fundamentieren und Versetzen von Grab-
anlagen« des Bundesinnungsverbandes des deutschen Steinmetz-, Stein-
und Holzbildhauerhandwerkes. Besteht die Gefahr des Umstürzens des
Grabmales (bei Gefahr im Verzug), ist der Friedhofswart berechtigt, die-
ses umzulegen bzw. entsprechend der Größe des Grabmales den gefähr-
deten Bereich zu sichern.
Hubertus Noll, Sachgebietsleiter Bauhof 
Die Östliche Oberlausitz ist als LEADER-Region
anerkannt und ihre Entwicklungsstrategie 
ist genehmigt
Am 22. April 2015 wurde im Rahmen einer Festveranstaltung in Lim-
bach-Oberfrohna der Region Östliche Oberlausitz die Urkunde zur An-
erkennung als LEADER-Gebiet in Sachsen durch Staatsminister Tho-
mas Schmidt überreicht. Damit werden die Leistungen der Akteure, die
an der Erstellung der LEADER-Entwicklungsstrategie (LES) in unserer
Region mitgewirkt haben, gewürdigt und die Strategie kann nun umge-
setzt werden.
Bevor jedoch mit der Projektförderung gestartet werden kann, sind von
allen Regionen noch einige Auflagen im Hinblick auf die LES zu erfül-
len. Nach der Genehmigung der überarbeiteten Fassung durch das Säch-
sische Ministerium für Umwelt und Landwirtschaft kann dann der Auf-
ruf zur Projekteinreichung in Presse und Internet starten. 
Für die Umsetzung der LES stehen der Östlichen Oberlausitz für den
Zeitraum bis 2020 insgesamt ca. 15,7 Mio. Euro zur Verfügung, die ent-
sprechend der Festlegungen der Region für unterschiedliche Projekte
vergeben werden können. Gefördert werden Privatpersonen, Unterneh-
men, Vereine und Kommunen.
Regionalmanagement Östliche Oberlausitz
Neue Informationsbroschüre 
für die Große Kreisstadt Niesky
Unter dem Motto »Informativ und Hilfreich« bereitet die Stadtverwal-
tung Niesky gemeinsam mit der BVB-Verlagsgesellschaft mbH eine
neue Informationsbroschüre vor, die Bürgern und Neubürgern aktuelle
Fakten, Adressen und Fotos in einem frischen, lebendigen Layout prä-
sentieren soll. 
Neben touristischen Besonderheiten wird Geschichtliches sowie Gegenwär-
tiges über unsere Stadt zu erfahren sein. Auch Bildungs- und Freizeitein-
richtungen, Sport- und Kulturangebote sowie Vereine werden aufgeführt.
Sinnvoll ergänzt wird die Broschüre durch einen Wegweiser quer durch das
Rathaus, der die Frage »Was erledige ich wo?« konkret beantwortet.
Alle einheimischen Unternehmen, vom kleinen Familienbetrieb bis zum
Großunternehmen, haben die Gelegenheit, sich zu präsentieren, die Er-
stellung der Broschüre finanziell zu unterstützen und so die kostenlose
Verteilung an die Bürger zu ermöglichen.
Neben der Druckausgabe wird die gesamte Broschüre auch im Internet
unter www.findcity.de abrufbar sein, jeder inserierende Betrieb kann
sich darüber hinaus mit einem Brancheneintrag online präsentieren.
Herausgegeben wird die Informationsbroschüre von der BVB-Verlags-
gesellschaft, die seit mehr als zwanzig Jahren Städte und Kommunen er-
folgreich bei der Öffentlichkeitsarbeit betreut. In den nächsten Wochen
wird Herr Kretschmer (Mobil: 0152 54136137), ein Mitarbeiter des
BVB-Verlags, interessierten Gewerbetreibenden in der Großen Kreis-
stadt Niesky die Möglichkeiten für eine Anzeigenschaltung vorstellen.
Der Erscheinungstermin ist im dritten Quartal 2015 geplant.
Nieskyer Vereine sind gefragt
Für die aktuelle Aufstellung aller in Niesky eingetragenen Vereine sowie
Selbsthilfegruppen brauchen wir Ihre Mitarbeit:
Bitte prüfen Sie, ob Bezeichnung und Anschrift, Telefonnummer sowie
Vereinsvorsitzender Ihres Vereins noch aktuell sind. 
Anschauen können Sie Ihren Eintrag auf der Website von Niesky 
→ www.niesky.de → Leben in der Stadt Niesky → unter Vereine.
Teilen Sie uns gewünschte Änderungen bis zum 5. Juni 2015 mit per 
E-Mail: rathausinfo@niesky.de oder telefonisch unter 03588 282615.
Doris Heinrich, MA Hauptverwaltung und Öffentlichkeitsarbeit
Chance für regionale Erzeuger
Naschallee in Görlitz
Unter dem Motto: Kosten, Kaufen, Konsumieren … Gute Güter aus
dem Umland sollen wieder die Gaumen und Gemüter der Marktbesu-
cher auf dem Elisabethplatz in Görlitz erobert werden. An ausgewählten
Terminen und zwar am 6. Juni, 4. Juli und 5. September 2015, jeweils
sonnabends von 8.00 bis 14.00 Uhr, wird der übliche Wochenmarkt um
eine Naschallee erweitert.
Das ist die große Chance für alle regionalen Erzeuger, ihre Produkte
in Stadt und Umland bekannter zu machen. 
Nähere Informationen und Anmeldeformulare gibt es im Internet unter
www.goerlitz.de/naschallee.
                                     Am Freitag, dem 15. Mai 2015,Hinweis!     bleibt das Rathaus Niesky geschlossen. 
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für die Beseitigung von Hundekot sind Sie selbst, nicht die Stadt verant-
wortlich. Hundekot ist nicht nur für die Mitbürger, insbesondere Kinder,
eklig und belästigend, sondern stellt auch eine Gefahr durch die Über-
tragung von Krankheitserregern, wie z.B. Parvovirose, und eine Rutsch-
gefahr für jeden Fußgänger dar.
Nehmen Sie daher handelsübliche Hundesets oder sonst geeignete Tüten mit
und beseitigen Sie den Hundekot sofort nach dem Entstehen. Natürlich ent-
bindet Sie auch die Zahlung der Hundesteuer nicht von diesen Pflichten.
Der Verstoß gegen diese Pflicht ist nicht nur eine Ordnungswidrigkeit,
die mit einer Geldbuße bis zu 1000,00 € geahndet werden kann, sondern
kann auch Schadensersatzansprüche von Mitbürgern auslösen, für die
Sie haftbar sind. Wir bitten daher um Ihre Mitarbeit.
Simone Sturm, Sachgebietsleiterin Ordnung und Sicherheit
Hinweise zum Halten von Hunden
Auszug aus der Polizeiverordnung der Stadt Niesky gegen umweltschäd-
liches Verhalten und Lärmbelästigung, zum Schutz vor öffentlichen 
Beeinträchtigungen sowie über das Anbringen von Hausnummern
§ 4 Tierhaltung 
(1) Tiere sind so zu halten und zu beaufsichtigen, dass Menschen, Tiere oder Sa-
chen nicht belästigt oder gefährdet werden. 
(2) Der Tierhalter hat dafür Sorge zu tragen, dass sein Tier im öffentlichen Ver-
kehrsraum nicht ohne eine hierfür geeignete Aufsichtsperson frei umherläuft.
Im Sinne dieser Vorschrift geeignet ist jede Person, der das Tier, insbesondere
auf Zuruf, gehorcht und die zum Führen des Tieres körperlich in der Lage ist. 
(3) In entsprechend ausgewiesenen öffentlichen Anlagen nach § 2 Abs. 2 und bei
größeren Menschenansammlungen muss der Hundeführer den Hund an der
Leine führen. Zudem müssen Hunde in größeren Menschenansammlungen
einen Maulkorb tragen. 
(4) …
(5) § 28 der Straßenverkehrsordnung, § 121 des Ordnungswidrigkeitengesetzes
sowie die Vorschriften der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums
für Soziales, Gesundheit und Familie zum Schutz vor gefährlichen Hunden
bleiben von dieser Regelung unberührt. 
§ 5 Verunreinigung durch Tiere 
(1) Den Haltern und Führern von Tieren ist es untersagt, die Flächen i. S. v. § 2,
die regelmäßig von Menschen genutzt werden, durch ihr Tier verunreinigen
zu lassen. 
(2) Der Tierhalter bzw. -führer hat sein Tier von öffentlich zugänglichen Kinder-
spielplätzen fernzuhalten. 
(3) Die entgegen Abs. 1 und 2 durch Tiere verursachten Verunreinigungen sind





Stammgeschäft: 02906 Sproitz, Am Schwarzen Schöps 10, % 0 35 88 / 20 37 07
02906 Niesky, Horkaer Straße 3, % 0 35 88 / 20 72 19
Kaltes Büfett mit feinsten Sachen
frisch aus dem Backofen (z. B. Pute, Schwein, 
Kassler usw.) sowie frischen Salaten, 
Desserts und buntem Brotkorb
alles nach Ihren Wünschen
Lieferung frei Haus zu jeder Zeit gehört natürlich zu unserem Service!
Für Ihre Festlichkeiten, ob GEBURTSTAG, 
HOCHZEIT oder FIRMENJUBILÄUM
ACHTUNG! • ACHTUNG! • ACHTUNG!
Am Dienstag, dem 19. Mai 2015 (Pfingstwoche) 
öffnet wieder für Sie unser 
neu eingerichteter 
Laden in Sproitz.
Den ganzen Tag gibt es 
je ein Stück Kuchen 
und Kaffee gratis.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Interessantes
Wie sieht ein Hühnerstall
von innen aus?
Einblick in einen Hühnerstall
Kükenschlupf



















Samstag, 30. Mai 2015
von 11.00 bis 17.00 Uhr
%
• Partyservice
• Gesellschaftszimmer bis 50 Personen
Radpartie      nach Spree
zum Eisessen
Schlesischer Hof




Mo.– Sa. 11.30– 13.30 Uhr
So. 11.30– 17.00 Uhr Täglich Mittagstisch!
zusätzlich Do.– Sa. ab 17.00 Uhr Eiskarte und Abendbrot
So. bis 17.00 Uhr Eiskarte





                             Kaufen,wo es wächst!
                      Eisblumen Stück 0,49 €
                                Gurken aus 
                             eigener Produktion!
Hofverkauf in Horka – Abzweig Niesky
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Ich bin für alles verantwortlich, was ich in meinem Le-
ben erfahre. Gesundheit ist normal. Krankheit ist un-
normal. Jede Krankheit stellt einen Energiemangel dar.
Leben ist Liebe
Die wirkungsvollste Energie erzeugt die Liebe. Wer das
tut, was er liebt, wird sich besser konzentrieren können.
Er wird mehr erreichen, er hat mehr Freude am  Leben,
er hat mehr Energie und er ist weniger krank.
Eigenliebe
Wer seinen eigenen Körper pflegt, achtet und kleine
Wehwehchen akzeptiert, fördert seine Eigenliebe. Wer
noch mehr dafür tun will, arbeitet am Spiegel. Wer re-
gelmäßig in seine Augen sieht und zu sich sagt »Ich liebe
und akzeptiere mich so, wie ich bin«, erfährt das wun-
dervolle Gefühl der Eigenliebe.
Die goldene Regel
Wer andere Menschen so behandelt, wie er selbst behan-
delt werden möchte, erzeugt Harmonie zwischen sich
und seiner Umwelt. Er handelt damit aus einem inneren
Wohlwollen, was innere Harmonie und Frieden erzeugt.
All das gibt er nach außen, und was wir nach außen ge-
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Mo.– Do. 9.00– 18.00 Uhr
Fr. 8.00– 18.00 Uhr
Sa. 8.00– 12.00 Uhr
Ihr Fotograf für alle Fälle!
www.fotohausgarack.de · info@garack.de
Atmung
Nur kurze Zeit ohne Atmung führt zum Tod. Normales
Einatmen und langes Ausatmen macht ruhig, baut Stress
sofort ab und produziert in unserem Körper Calzium.
Schlaf
Ausreichender Schlaf ist die Voraussetzung für alle Le-
bensfunktionen unseres Körpers. Ohne Schlaf ist selbst
der gesündeste Mensch außer Stande, das Leben zu steu-
ern. Jegliche bewusste Wahrnehmung wird vom Schlaf
übermannt, wie oftmals das Einschlafen am Fahrzeug-
steuer zum Tod geführt hat. Lassen Sie den kurzen Tag -
schlaf zu Ihrer Gewohnheit werden. Zwanzig Minuten
Tagschlaf ersetzen zwei Stunden Nachtschlaf. Sie sind
konzentrierter, effektiver und die Abendstunden sind vol-
ler Freude, Lust und Vitalität.
Freudvolle Bewegung
Mit regelmäßiger und freudbetonter
Bewegung, besonders in der freien Na-
tur, füllen wir unsere Zellen mit Sauer-
stoff; wir fühlen uns frei und bauen
Stress ab. Die Durchblutung wird be-
deutend erhöht und die sogenannten
Krankmachstoffe verlassen den Körper
durch Schweiß und Atmung.
  Gesundheit
Görlitzer Straße 18 û 02906 Niesky ûTelefon (03588) 222573
Physiotherapie
Praxis H. Mevius
NEU! Therapie nachDr. Terrier
Podologische Praxis
Bahnhofstraße 12, Tel. 035891 776369
Orthopädieschuhtechnik
Rosengasse 6, Tel. 035891 35226
Zweigstelle Sanitätshaus Niesky










Tel. 035891 42419 
Montag, Dienstag 
und Freitag
Meine Leistungen: Fußbad, Hornhautentfernung, Nagelpflege, Fußmassage,
Entfernung von Hühneraugen, Nagelpilz-Therapie, 
Behandlung eingewachsener Nägel, Hausbesuche Ihre Bettina Tschierschke
Termine nach Vereinbarung!
Neu! Intensivpflege zu Hause
Görlitzer Straße 18 | 02929 Rothenburg /O. L.
Telefon: 035891 778913 | Mobil: 0175 8528869
Ernährung
Essen Sie doch einfach, was Ihnen
schmeckt, und suchen Sie nach Alter-
nativen zur Ergänzung mit Gemüse,
Wasser und Säften. Essen Sie in Ruhe
und in Dankbarkeit dafür, dass Sie
wundervolle Möglichkeiten auswäh-
len dürfen, mit denen Sie Ihren Spei-
seplan füllen.
eb/Redaktion
Wieder kurzfristig Termine frei
für Bewegung und Massage!
Fundsachen 
Im Fundbüro der Stadt Niesky wurden folgende Gegenstände neu abge-
geben bzw. gemeldet:
Nr.         Fundtag      Gegenstand                              Fundort
43/15     13.4.2015     6 Schlüssel am Ring 
                                  mit Teddyanhänger                   unbekannt
44/15     16.4.2015     kleine karierte Handtasche       Parkplatz
                                  mit Inhalt: lila gemusterter       vor AWG
                                  Schal, kleiner Massageroller              
45/15     22.4.2015     5 Schlüssel am Ring                 Görlitzer Str./
                                                                                    Höhe REPO
46/15     28.1.2015     Schlüssel an schwarzer             Parkplatz
                                  Schlüsseltasche                         Krankenhaus                                                                                                                                      
47/15     unbekannt    Kreuz am braunen 
                                  Lederriemchen                         Krankenhaus
48/15     unbekannt    Kette, silberfarben, 
                                  mit Tropfen-Anhänger
                                  und silberfarbener Ring            Krankenhaus 
49/15     25.4.2015     Herrenrad, silberfarben             Jugendzentrum 
                                                                                    Niesky
50/15     31.12.2014   dunkelblaue                               Jugendzentrum
                                  Damenwinterjacke                    Niesky
51/15     24.4.2015     Mountainbik, 28'',                    Ödernitzer 
                                  Helsinki, blau                            Straße 14a
52/15     4.5.2015       5 Schlüssel am Ring,                Gartensparte
                                  grün/schwarzer Anhänger         »Zur Krone«
53/15      12.10.2014 26er-Mountainbike, schwarz    Rothenburger Str.
54/15      20.4.2015   26er Damenrad, SC7500794,   Wald
                                  silber-blau                                 Stannewisch
55/15      4.4.2015     Gummihammer 
                                  und Stechbeitel                         Am Bahnhof
56/56     unbekannt    1 schwarz/blauer  Koffer          Parkplatz
                                  mit Hygieneartikeln,                 vor AWG
                                  1 schwarze Bauchtasche 
                                  »BESTWAY«,
                                  1 graue Umhängetasche 
                                  »addidas« mit Hygiene-
                                  artikeln, Kopfhörern, u. a.
57/15     7.5.2015      Jacke, leichte, beige-
                                  farbene, mit Taschen                Pestalozzistraße
Abzuholen bzw. zu erfragen im Rathaus, Muskauer Str. 20/22, Zi. 008, 
Telefonnummer 282623.
Die aktuelle Übersicht noch nicht abgeholter Fundsachen der letzten
sechs Monate können Sie auch auf der Homepage der Stadt Niesky unter
www.niesky.de jederzeit einsehen.
Ursula Popp, MA SG Ordnung und Sicherheit
Herzlichen Dank sagt die Kita Kosel
Herzlichen Dank an Herrn Stephan Lehmann vom »istL – Ingenieurbüro
für Straßen- und Tiefbauplanung« sagen die Kinder und Erzieherinnen
der Kita Kosel.
Anlässlich seines 50. Geburtstages erhielten wir seine Geschenk-Spende
über insgesamt 425,00 € und haben uns natürlich riesig darüber gefreut.
Das Geld werden wir für die Anschaffung von Spiel- und Sportgeräten
verwenden.
Wechsel des EDV-Systems 
im Regiebetrieb Abfallwirtschaft 
Anlässlich der Umstellung auf ein neues EDV-System können die Mit-
arbeiter des Regiebetriebes Abfallwirtschaft zeitweilig nicht auf die
Software zugreifen.
Um einen reibungslosen Ablauf einschließlich Instandsetzung der neuen
Technik zu gewährleisten, ist die Nutzung der Software durch die Mit-
arbeiter vorübergehend vom Donnerstag, dem 28. Mai bis Freitag, den
29. Mai 2015, nicht möglich. 
Am 1. Juni 2015 können gegebenenfalls noch Einschränkungen auftreten. 
Ab Dienstag, den 2. Juni 2015, ist die EDV-Technik wieder zu den ge-
wohnten Sprechzeiten betriebsbereit. 
Mo., Mi., Fr. 8.30 bis 12.00 Uhr
Di., Do. 8.30 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr.
Kontakt
Regiebetrieb Abfallwirtschaft
Muskauer Straße 51, 02906 Niesky 
Tel. 03588 261-716, Fax 03588 261-750 
E-Mail: info@aw-goerlitz.de, www.kreis-goerlitz.de
Einwurfzeiten der Glascontainer 
Die beauftragte Firma für die Glasentsorgung stellte mehrfach fest, dass
die Aufkleber mit den vorgeschriebenen Einwurfzeiten an den Depot-
containern für Glas unsachgemäß entfernt wurden. 
Die Wertstoffcontainer dürfen werktags in der Zeit von 7.00 bis 20.00 Uhr
benutzt werden. 
Das Einwerfen von Wertstoffen ist an Sonn- und Feiertagen nicht gestattet. 
Bei Abweichungen in den Ortssatzungen finden Sie die geänderten Ein-
wurfzeiten auf den Containern.
Der Regiebetrieb Abfallwirtschaft appelliert an Beteiligte, das Entfernen
der Aufkleber zu unterlassen. 
Haben Sie Fragen oder Anregungen rund um die Entsorgung von Altglas? 
Die Servicenummer zur Betreuung der Glascontainer lautet 0800 0005774.
Beauftragter Entsorger: 
Bruno Halke & Sohn, Inhaber: Dipl.-Ing. (FH) Michael Halke
Bautzener Straße 19, 02906 Niesky
Tel. 03588 205295, E-Mail: Spedition-Halke@t-online.de
Mai/Juni 2015
zum 101. Geburtstag
                        16.5.2015        Frau Johanne Seidel
zum 95. Geburtstag
                        14.5.2015        Frau Margarete Garbe
zum 94. Geburtstag
                        27.5.2015        Frau Anneliese Eggerth
                        28.5.2015        Frau Marie Ziesche, OT See
                        29.5.2015        Frau Erna Seffner
                        30.5.2015        Herrn Alfred Reinsch
zum 91. Geburtstag
                        16.5.2015        Frau Margot Frost, OT See
                        23.5.2015        Frau Ingeburg Weiß, OT See
                          8.6.2015        Herrn Hans Eske, OT Ödernitz
Unseren
Jubilaren
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zum 85. Geburtstag
                        26.5.2015        Frau Elfriede Wünsche
                        29.5.2015        Frau Charlotte Trabs
                        30.5.2015        Frau Inge Schubert, OT See
                        31.5.2015        Frau Jutta Joseph
                          6.6.2015        Herrn Heinz Brussig
                          8.6.2015        Frau Ingeburg Biele
                          9.6.2015        Frau Gretel Alt
zum 80. Geburtstag
                        14.5.2015        Herrn Manfred Herrmann
                        15.5.2015        Herrn Siegfried Henke
                        18.5.2015        Frau Hildegard Ahr
                        18.5.2015        Frau Erika Herrmann
                        25.5.2015        Herrn Rudolf Franke
                        29.5.2015        Frau Lorena Kiehle, OT See
zum 75. Geburtstag
                        13.5.2015        Frau Erika Bieniek, OT Ödernitz
                        14.5.2015        Frau Gerda Klippel
                        15.5.2015        Frau Gerda Stark
                        19.5.2015        Herrn Werner Schäfer
                        19.5.2015        Frau Giesela Steinert
                        22.5.2015        Frau Erika Müller, OT Kosel
                        26.5.2015        Herrn Werner Vogt, OT Kosel
                        27.5.2015        Herrn Armin Egerland
                        29.5.2015        Frau Irmgard Zippel
                        30.5.2015        Frau Karin Hoppe
                        31.5.2015        Herrn Gottfried Beesdo
                        31.5.2015        Herrn Helfrid Bradler
                          2.6.2015        Frau Anita Quiel
                          3.6.2015        Herrn Werner Hieke
                          4.6.2015        Frau Ursula Ruck
zum 70. Geburtstag
                        13.5.2015        Herrn Gerd-Rainer Gründer
                        23.5.2015        Frau Anneliese Nitsche
                          5.6.2015        Frau Giesela Günther
                          7.6.2015        Herrn Dr. Claus Lerch
                          8.6.2015        Herrn Eberhard Kaps
zur Diamantenen Hochzeit
am 11.6.2015 den Eheleuten 
Konrad und Herta Rösler in Ödernitz
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen für die Zukunft 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen.




Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst ...................................................... 116117
Mo., Di., Do. 19.00– 7.00 Uhr
Mi., Fr.         14.00– 7.00 Uhr
Sa., So.         24 Stunden
Krankenhaus Niesky .................................................................................... 03588 2640
Giftnotrufzentrale ...................................................................................... 0361 730730
Anmeldung Krankentransport     0700 19222597
Allg. Erreichbarkeit Feuerwehr   0700 19296397
Störungsdienste
– Fernwärme ................................................ 201182, 25320
– Strom .............................................................. 201182, 25320
–Wasser/Abwasser ................................ 201182, 25320
ENSO 
Kostenfreies Servicetelefon ................ 0800 0320010
Service-E-Mail .......................... service-netz@enso.de
Störungsrufnummern:
Erdgas .............................................................................................................. 0351 50178880  
Strom ................................................................................................................ 0351 50178881
Kassenärztliche Bereitschaftspraxen 
für die Stadt Niesky
Die Bereitschaftssprechstunde der Kassenärztlichen Bereitschaftspra-
xen findet samstags von 8.00 bis 11.00 Uhr statt:
           16.5.2015 Frau Dipl.-Med. Wehnert
                           Niesky, Bautzener Str. 1, Tel. 03588 204301
           23.5.2015 Herr Dipl.-Med. Zange
                           Rietschen, Görlitzer Str. 22, Tel. 035772 40288
           30.5.2015 Herr Höynck, Facharzt für Allgemeinmedizin 
                           Niesky, Bautzener Str. 18, Tel. 03588 222368
             6.6.2015 Frau Dipl.-Med. Melchior
                           Niesky, Ullersdorfer Str. 5, Tel. 03588 201183
           13.6.2015 Herr Dipl.-Med. Flämig
                           Niesky, Zum Fuchsbau 1, Tel. 03588 201558
Hinweis!
Der kassenärztliche Dienst außerhalb der Sprechstunden ist über die Ret-
tungsleitstelle Hoyerswerda unter der einheitlichen Rufnummer 116117
zu erfragen.
Lebensgefährliche Notfälle weiter unter 112.
NotRufe
Notdienste
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– Anzeigen –
Wir feiern 10 Jahre Augenoptik Neuhäußer
Inhaber Doris Hoffmann
mit Lens 4 friends und schenken Ihnen 
10 % auf Angebotsgläser*
*) Aktionsgläser L4F+ vollvergütet, Einstärken +/– 8,0 cyl 4,0 
Nutzen Sie dieses und weitere Angebote
in unserer Jubiläums woche vom 1. bis 5. Juni 2015
Augenoptik Neuhäußer
Inh. Doris Hoffmann
Görlitzer Str. 13 · 02906 Niesky · Tel. 03588/204350
Wir bedienen Sie:




Familienanzeigen in Ihrem Amtsblatt –
die einfachste Art, Danke zu sagen.
MARKETINGFIRMA Telefon: 03588 2944346
02956 RIETSCHEN
Rothenburger Straße 1
% (03 57 72) 4 03 06
Montag– Freitag 9– 12 Uhr u.
13– 18 Uhr · Sa. 9– 12 Uhr
Fahrräder 
aus Chemnitz




Am Flugplatz 20 - 02828 Görl itz
Tel. : (0 35 81 ) 32 39-0
Fax: (0 35 81 ) 32 39-29
autohausbrendler@t-onl ine.de
www.autohaus-brendler.de























Jeden Sonntag von 10 bis 18 Uhr Bauernhof, Café und Biergarten 
geöffnet!
MARIO STEINERT lädt herzlichst in das 
Bauernhofcafé auf dem Geflügelhof ein!
Für unsere Jüngsten:
Riesen-Hüpfkissen und Riesen-Sandkasten!
ab 12.00 Uhr Pony-Kutschfahrten für Jung und Alt
Gern richten wir Ihre
Feiern wie Geburtstage,
Hochzeiten, Firmenfeiern
u. v.m. im Bauernhofcafé
MARIO STEINERT aus.
Verkauf
von FUTTERMITTEL jeglicher Art und vieles mehr
Kleintierzucht, Mast- und Freilandhaltung 
Montag– Samstag Verkauf von 9.00 bis 12.00 Uhrund Puten
02923 Horka, Uhsmannsdorfer Straße 31 · Tel. 035892 54 67 · Fax 36151 · Funk 0171 3673454
• 5 frische Hähnchenkeulen                                     nur € 6,00
• frische Flugentenkeulen     € / 100g 1,39 nur € / 100g 1,09
• Wildgulasch                             € / 100g 1,39 nur € / 100g 1,09
Alle Angebote aus Hausschlachtung, Geflügelhaltung und jagd-
frischem Wild erhalten Sie auch an unseren Verkaufswagen auf dem
• Wochenmarkt in Niesky         Di. u. Do. von 8 bis 16 Uhr
• Wochenmarkt in Görlitz         Di. bis Fr. von 8 bis 16 Uhr u. Sa. von 8 bis 12 Uhr
• Wochenmarkt Weißenberg    jeden Di. von 14 bis 16 Uhr
• Wochenmarkt Weißwasser   jeden Mi. 7 bis 16 Uhr an der Schwimmhalle
                                                und jeden Fr. von 7 bis 15 Uhr am Marktplatz
frische Eier aus 
Freilandhaltung
Wir empfehlen:
Hier erleben Sie Natur pur: 
• Besichtigung • Erholung • Entspannung  
• Kugel-Softeis • Kaffee 
• Bauernhofkuchen und 
frische gegrillte Broiler 
• Erfrischungsgetränke 
• kühles Bier vom Fass
• Grillschwein, Grillpute
frisches Suppenhuhn, frische Flugenten, frische Puten, alles
Geflügel auch in Teilen, das gesamte Geflügelwurstsortiment  
• Lammkeule, -schulter, -rücken, -filet • frisches Kalbfleisch 
• frische Hauskaninchen, -läufe, -rücken, -keulen und 
-rollbraten, sowie das gesamte Wildbretsortiment, 
z.B. Wildschwein, Wildrollbraten, 
alles vom jagdfrischen Wild aus 1. Hand.
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Notdienste der Zahnärzte
           14.5.2015 Dr. S. Mähl  
                           Nieder Seifersdorf, Arnsdorfer Str. 68
                           Tel. 035827 70329
           15.5.2015 MUDR C.Tews
                           Horka, Biehainer Weg 6, Tel. 035892 3405
   16.– 17.5.2015  ZA M. Geßner                                 
                           Rothenburg, Priebuser Str. 15, Tel. 035891 37970
           23.5.2015 Dr. K. Haupt
                           Diehsa, Str. d. Jugend 7, Tel. 035827 70345
           24.5.2015 ZÄ B. Wagner                                     
                           Niesky, Königshainer Str. 5, Tel.03588 2223840
           25.5.2015 Dr. R.-P. Tzschoppe                     
                           Mückenhain, Am Bahnhof 15, Tel. 035825 5177
   30.– 31.5.2015 Dr. B. Noack                               
                           Niesky, Görlitzer Str. 19, Tel. 03588 205662
       6. – 7.6.2015 ZA R. Peter                                  
                           Klitten, Fuhrweg 363, Tel. 035895 50337
   13.– 14.6.2014 ZÄ H. Quitzke               
                           Kodersdorf, Str. d. Jugend 37b, Tel. 035825 750
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 9.00 Uhr und endet 11.00 Uhr.
Notdienste der Augenärzte
           
      bis 17.5.2015 Frau Dr. med. Roy
                           Görlitz, Struvestr. 16
                           Tel. 03581 406535 oder 0151 53617901
   18.– 25.5.2015 Frau Dr. med. Schömann
                           Görlitz, Fichtestr. 7
                           Tel. 03581 406550 oder 0171 5644877
   26.– 31.5.2015 Frau Dipl.-Med. Petrich-Haug
                           Görlitz, Berliner Str. 61
                           Tel. 03581 406582 oder 0170 5205731
       1. – 7.6.2015 MZV Rothenburg, Mühlgasse 3b
                           Tel. 035891 78670
     8. – 14.6.2015 Herr Dr. med. D. Roy
                           Görlitz, Struvestr. 16




                                            Konrad-Wachsmann-Haus
                                            Dauerausstellung 
                                            »Holzbauten der Moderne«
                                            Entwicklung des industriellen 
                                            Holzhausbaus
bis 31.5.2015                       Johann-Raschke-Haus
                                            Sonderausstellung
                                            »SICHT-WEISEN«
                                            Landschaftsmalerei 
                                            von Bernd Kremser 
     17.5.2015    12.00 Uhr   Konrad-Wachsmann-Haus
                                            Familienfest zum Internationalen 
                                            Museumstag
     19.5.2015    10.00 bis    Diakonissenanstalt Emmaus,
                         14.00 Uhr   Haus Plitt
                                            DRK-Blutspendetermin
     31.5.2015    15.00 Uhr   Bürgerhaus
                                            Tanz zur Kaffeezeit
       1.6.2015    15.00 bis    Kinderfest im Waldbad
                         18.00 Uhr   
                     
       4.6.2015                       Museum
                                            Eröffnung Fotoausstellung
                                            »Erlebte Natur« 
                                            von Horst Bieberstein
       6.6.2015                       Messepark Löbau




Niesky · H.-Balzer-Straße 1
Telefon 03588/259555
www.tischlerei-7haar.de
Ge sunde s  Wohnen
Tischler – Ihr Macher
BAUGESCHÄFT
Hagen Schulze
Stannewischer Straße 1 a · 02906 Niesky
Telefon (0 35 88) 2597045 · Fax (0 35 88) 2597046
mobil (0173) 3 68 59 55 · info@schulzehagen-bau.de
... auf ’s Handw
erk bauen!
Am Schwarzen Schöps 5  
02906 Sproitz
Tel.:
0 35 88 / 25 98 19
Fax: 
0 35 88 / 20 24 49
Funk: 
01 62 / 8 62 92 29
Klempner · Zimmerer · Gerüstbau

























Ihre Spezialisten beim Bauen, Wohnen und Renovieren




Noch bis zum 31. Mai zeigt der Nieskyer
Künstler Bernd Kremser in seiner Aus-
stellung »Sicht-Weisen« Bilder der Hei-
mat. Natur und Landschaft unserer Region
bieten ihm eine Fülle an reizvollen Eindrü-
cken, die er in seinen Bildern mit Öl- und Acrylfarben in verschiedensten
Kompositionen umsetzt. »Erlebte Natur« ist auch das Thema unserer
nächsten Ausstellung, zu der Horst Bieberstein ab 4. Juni ins Raschke-
haus einlädt. Der Nieskyer Naturführer, Ornithologe und ehrenamtliche
Naturschutzhelfer hat mit seiner Kamera in unzähligen Nahaufnahmen
die Lebensweise der heimischen Tier- und Pflanzenwelt festgehalten.
Erstmalig werden in dieser Ausstellung auch faszinierende Tierbeobach-
tungen per Videofilm zu sehen sein.  Die Ausstellung wird am Donners-
tag, dem 4. Juni 2015, um 17.00 Uhr eröffnet. Dazu laden wir alle Na-
turfreunde ganz herzlich ein. 
Eva-Maria Bergmann, Leiterin Museum
In der Touristinformation erhältlich:
• Kalender – Oberlausitz 2016
• Niesky – Zeitlos-Fotokalender
• Familienzeit-Kalender Frühjahr 2015
• Ausstellungstexte »Holzbauten der Moderne« 
in Deutsch, Englisch, Polnisch und Tschechisch
• Claudia Klinkenbusch: Das Konrad-Wachsmann-Haus in Niesky –
Ein Holzbau der Moderne
Vorverkauf für Eintrittskarten im Bürgerhaus Niesky
25.9.2015 TENÖRE4YOU
2.12.2015 Kabarett »Wir schenken uns nichts«, Ranz und May





Bei uns können Sie sich informieren – surfen – Bücher, Hörbücher,
DVDs, CDs, CD-ROMs, Wii-Konsolenspiele und vieles mehr ausleihen
– oder sich einfach wohlfühlen … 
Ein umfangreiches Zeitschriftenangebot und die Tageszeitung laden
zum Verweilen ein.
Öffnungszeiten: Mo. – Mi. 10.00– 18.00 Uhr / Fr. 10.00– 16.00 Uhr
Bequem von zu Hause aus entleihen
Über die Homepage der Bibliothek http://www.bi-
bliothek.niesky.de/ unter dem Button e-Bibliothek/
Onleihe erhalten Sie Zugriff auf mehr als 3.000 elek -
tronische Medien – von Belletristik, Reiseführer,
Ratgeber, Video bis zum Hörbuch und vieles mehr.
Neuerwerbungen – eine kleine Auswahl:
(Neuerwerbungen der letzten 30 Tage finden Sie unter Suchtipps im
Web-OPAC http://niesky.internetopac.de)
CD – Kinder
Lüftner, Kai:                         Kai Lüftner liest »Das Kaff der guten Hoffnung –
                                            Da geht noch was!«
Biermann, Franziska:           Herr Fuchs mag Bücher!
Maar, Paul:                          Der Galimat und ich
Dickreiter, Lisa-Marie:          Max und die wilde 7 – Die Geister-Oma
Siegner, Ingo:                      Der kleine Drache Kokosnuss – Expedition auf dem Nil
Taschinski, Stefanie:            Funklerwald
Peinkofer, Michael:              Gryphony – Im Bann des Greifen
Gathen, Katharina von der:  Klär mich auf
Mennen, Patricia:                Wir gehen in den Zoo
                                            Die Vorschul-Lernraupe – Zahlen und erstes Rechnen
Elektro-Inst. & Service
Wolfgang Koch e.K. Inh. U. Niemz
Neuinstallation, Revision und Instandsetzung von 
Elektroanlagen für Haushalt und Gewerbe
Service-Telefon: 0172 3687391
Stannewischer Straße 2 · 02906 Niesky
% 03588 201229 · www.elektroinst-koch.de








Sanitär – Gas – Heizung
Telefon/Fax 03588 /203414
Funk 0174 /9224745
Unmackstraße 27 · 02906 Niesky
haustechnik-
schindler@web.de
Tel. / Fax 0 35 88 / 20 44 24 · Funk 0170/8301793
www.dachdecker-altmann.de
Unsere Leistungen: • Dachumdeckung • Dachsanierung 
• Asbestabriss • Mülltonnenhäuschen • Terrassen abdichtung
• Dachrinnensanierung • Carportmontage
Inh. Tino Altmann Steinplatz 3 a, 02906 Niesky 
Ihr Dachdecker – Klempner – Zimmermann
Altmann Bedachungen
QUALITÄT MUSS NICHT TEUER SEIN
Ihre Spezialisten beim Bauen, Wohnen und Renovieren
– Anzeigen –













 035827 7855-0 • www.mineraloel-Bretschneider.de
• lose Kohle
• Bündelkohle 25 kg











Familienanzeigen in Ihrem Amtsblatt –
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CD – Musik
Knopfler, Mark:                    Tracker
Björk:                                  Vulnicura
Madonna:                            Rebel heart
Nena:                                   Oldschool
Scorpions:                           Return to forever
                                            Dream dance – 75
                                            Love heißt Liebe
Clarkson, Kelly:                   Piece by piece
Wader, Hannes:                   Sing
CD – Hörbücher
Scheunemann, Frauke:        Ziemlich unverbesserlich
Fröhlich, Susanne:              Wundertüte
Ahern, Cecelia:                    Das Jahr, in dem ich dich traf
Moyes, Jojo:                        Die Tage in Paris
Adler-Olsen, Jussi:              Verheißung – Der Grenzenlose
Freizeitkünstler Niesky e.V.
Die Kindermalstunde der Freizeitkünstler Niesky e.V. findet jeden
Dienstag (außer in den Ferien) von 17.00 bis 18.00 Uhr im Malatelier in
der Muskauer Straße 23 statt.
Nieskyer Schützenverein e.V.
Am Ostersamstag fand das traditionelle Osterschießen auf der Schieß-
sportanlage des Nieskyer Schützenvereins statt.
Nicht nur das Freibier und die vielen Preise lockten ca. 90 Besucher an,
nein, das Wetter war an diesem Tage einfach super. Zwölf Preise waren
auf einem aus Sperrholz ausgesägten und präparierten Hasen versteckt.
Die Preisverleihung war gegen 12.30 Uhr beendet und ein gelungener
Tag fand seinen Ausklang.
Vielen Dank an alle Sportfreunde, die bei der Vorbereitung und Durch-
führung des Osterschießens tatkräftig mitgeholfen haben. 
War das schon mal ein kleines Training für den am 5. September 2015
stattfindenden Tag der offenen Tür?
Der Vorstand
So warm, so gut?
Kostenlose Energieberatung der Verbraucherzentrale Sachsen zum
Heizen mit erneuerbaren Energien
Erneuerbare Energien sind die Zukunft. Sie sind klimafreundlich, poten-
ziell unerschöpflich und unabhängig von internationalen Rohstoffmärk-
ten. Als Holzheizung, Solarthermieanlage oder Wärmepumpe haben sie
längst auch Einzug in den heimischen Heizungskeller gehalten. Doch
wie sinnvoll sind diese Investitionen für Verbraucher? Die Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale gibt mit der bundesweiten Aktion »So
warm, so gut? Heizen mit erneuerbaren Energien« Antworten. 
»Die wichtigste Grundregel ist: Nicht jede Technologie passt für jedes
Bedürfnis und jedes Haus«, erklärt Dipl.-Ing. Ulrike Körber, Energiebe-
raterin der Verbraucherzentrale Sachsen. Als Beispiel nennt die Expertin
den Klassiker unter den erneuerbaren Energien: Holz. In Form einer Pel-
letheizung kann damit ein Einfamilienhaus komplett beheizt werden.
Für die Lagerung der aus gepressten Säge- und Hobelspänen hergestell-
ten Pellets muss allerdings genügend Platz vorhanden sein. »Von Bedeu-
tung ist außerdem eine gute Qualität der Pellets«, betont Körber, »sowohl
für die Ökobilanz der Anlage als auch für den störungsfreien Betrieb.
Dann – und nur dann – sind die Betriebskosten vergleichsweise gering.«
Scheitholz dagegen wird vor allem in Kaminen und Holzvergasern ein-
gesetzt. Es sollte möglichst trocken sein, damit es viel Wärme abgeben
und umweltfreundlich verbrennen kann.
Passen Technologie und örtliche Gegebenheiten nicht zueinander, ist der
Ärger dagegen vorprogrammiert. »Hier will unsere Beratungsaktion
weiterhelfen«, erläutert Ulrike Körber. »Unsere Energieberater erklären,
welche Systeme tatsächlich geeignet sind, wie wirtschaftlich sie sind
und welche Fördermöglichkeiten es gibt. Wer schon Angebote eingeholt
hat, kann sie gleich zur Beratung mitbringen und analysieren lassen.«
Die Beratungsaktion »So warm, so gut? Heizen mit erneuerbaren Energien«
richtet sich an alle privaten Verbraucher. Die persönliche Beratung findet
nach Terminvereinbarung unter 0800 809802400 (kostenfrei) in der
nächstgelegenen Beratungsstelle statt, die unter Eingabe der PLZ auf
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de zu finden ist. Den Gut-
schein zur Aktion erhalten Interessierte in den Beratungsstellen oder als
Download auf oben genannter Internetseite. Die Aktion endet am 12.6.2015.
Juliane Dorn, Leiterin Energieberatung
Tel. 0341 6962959, Fax 0341 6892826
Verbraucherzentrale Sachsen e.V. 




Zinzendorfplatz 2, 02906 Niesky, Telefon 03588 202995 (Büro), Fax 204832,
pfarramt@bruedergemeinne-niesky.de, www.bruedergemeine-niesky.de 
14.5. 9.45 Himmelfahrt
Andacht in der Emmaus-Kapelle
16.5. 19.00 Abendmusik mit »Fidelrunde Bundweis«
im Großen Saal 
17.5. 8.45 Predigt in der Emmaus-Kapelle
9.45 Predigtversammlung 
im Großen Saal mit Kindergottesdienst
20.5. 19.00 Besuchsdienst-Treff im Pfarrhaus 
21.5. 8.30 Frauenfrühstück im Pfarrhaus
23.5. 19.00 Singstunde im Kleinen Saal 
24.5. 9.45 Pfingsten 
Predigtversammlung im Großen Saal 
mit Kindergottesdienst 
25.5. 9.45 Pfingstmontag 
Gottesdienst im »Grünen« 
mit der ev. Kirchengemeinde 
im Emmausgelände 
27.5. 19.00 Bibelabend im Pfarrhaus
28.5. 15.00 Schwesternnachmittag im Pfarrhaus 
30.5. 19.00 Singstunde, im Anschluss: 
Lesen aus dem Lebenslauf  
eines früheren Nieskyer Arztes
31.5. 8.45 Trinitatis
Predigt in der Emmaus-Kapelle
9.45 Predigtversammlung 
im Großen Saal mit Kindergottesdienst
Regelmäßige Gemeindeveranstaltungen 
(in den Gemeinderäumen im Pfarrhaus)
Gebet um Frieden Montag 19.00 Uhr
Kirchenchor Montag 19.30 Uhr 
Jugendchor Montag 17.00 Uhr 
Bläserchor (Haus Plitt) Dienstag 19.00 Uhr
Kinderstunde (kl. Gruppe) Mittwoch 15.15 Uhr 
Kinderstunde (gr. Gruppe) Mittwoch 16.30 Uhr 
Kinderstunde (3– 5 Jahre) Donnerstag 15.30 Uhr
Junge Gemeinde Donnerstag 19.00 Uhr 
Evangelische Kirchgemeinde Niesky
Rothenburger Str. 14, 02906 Niesky, Telefon 03588 207859
Skgm.niesky@kksd.net, www.evangelische-kirche-niesky.de 
14.5.          9.30    Abendmahlsgottesdienst zu Christi Himmelfahrt
17.5.          9.30    Abendmahlsgottesdienst, 
                               anschließend Kirchencafé
18.5.          19.30    Singkreis
19.5.          19.30    Gemeindeabend mit Frau A. Engelmann, 
                               Thema: Erlebnis Chile
24.5.          9.30    Taufgottesdienst zu Pfingsten, 
                               anschließend Kirchencafé
25.5.          9.45    Gottesdienst im Emmausgelände




26.5.          19.00    Helferkreis
31.5.          9.30    Abendmahlsgottesdienst, 
                               anschließend Kirchencafé
1.6.          19.30    Singkreis
6.6.       9.30 bis     Spielezeit 
                  12.00    im evangelischen Gemeindehaus
7.6.          9.30    Abendmahlsgottesdienst 
                               mit Taufgedächtnis, 
anschließend Kirchencafé
8.6.          19.30    Singkreis
10.6.          14.00    Seniorennachmittag
Evangelische Trinitatisgemeinde am See 
An der Kirche 2, 02906 Niesky/OT See, Telefon 03588 205940
Fax 03588 205980, E-Mail: ekgm.trinitatis@kkvsol.net, www.trinitatis-am-see.de
Gottesdienste in See
17.5.          10.00    nur in Kollm: Konfirmation
24.5.                        Pfingstsonntag
                  10.15    Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe
25.5.                        Pfingstmontag
                  10.15    Gottesdienst mit Pfarrer Huth
                               und Lobpreisgruppe
31.5.            9.30    Einladung nach Kollm zum
                               Stauseegottesdienst mit anschließender Fahrradtour
7.6.          10.15    Lektorengottesdienst
14.6.          10.15    Gottesdienst mit Pfarrer Huth 
                               und Lobpreisgruppe
Posaunenchor donnerstags 19.00 Uhr
Kirchenchor montags 19.45 Uhr
Christenlehre montags und dienstags
Kinderstunde Sonnabend, 6.6.2015 9.30 Uhr
Gebetsdienst montags 19.30 Uhr
Konfirmanden mittwochs 16.00 Uhr
Hauskreise bei Ohnesorge mittwochs 19.45 Uhr
bei Heymann 14-tägig dienstags 19.30 Uhr
Nachmittagshauskreis
im Pfarrhaus montags 15.45 Uhr
gemeinsamer Hauskreis 
Ohnesorge/Horscha 27.5. 19.45 Uhr
Senioren Mittwoch, 10.6.2015 14.00 Uhr
Junge Gemeinde dienstags (neuer Termin) 19.00 Uhr
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In Ihrer Trauer um den Verlust eines geliebten Menschen sind wir
Ihnen ein zuverlässiger, einfühlsamer und kompetenter Begleiter.
Wir kommen, wohin Sie uns rufen,
Tag und Nacht!
Bautzener Straße 2 
02906 Niesky






Am Schöps 2, 02923 Hähnichen, Telefon/Fax 035894 30407, Handy 0152 29954138
E-Mail: Hans-Christian.Doehring@freenet.de
Gottesdienste:
14.5.          10.30    Himmelfahrt  
25.5.          10.30    Pfingstmontag
31.5.          10.30    Gottesdienst 
7.6.            9.30    Gottesdienst 
Gemeindekirchenrat: Dienstag, 2.6.2015, um 19.30 Uhr 
Frauenkreis:
Dienstag, 9.6.2015, Fahrt ins Blaue mit Kaffee und Abendbrot 
Kassenstunde: 
Montag, 18.5.2015 von 16.00 bis 17.30 Uhr in der Kirche Kosel
Urlaub von Pfarrer Doehring vom 8.6. bis 4.7.2015
Vertretungen:  
8. bis 14.6.2015: Pf. Jürgen Schwarzbach, Görlitz, 
Tel. 03581 3225174, E-Mail: juergen.schwarzbach@t-online.de
15. bis 22.6.2015: Pf. D. Schmidt, 02929 Rothenburg, Marktplatz 23, 
Tel. 035891 40273, Handy 0151 10793686
Auskünfte: Frau Ilona Michler, Quolsdorf, Tel. 035894 30342, 
dienstags von 9.15 bis 15.00 Uhr im Pfarramt Hähnichen
Urnengemeinschaftsanlage (UGA): Auf dem Friedhof in Kosel wird
in den nächsten Monaten eine weitere UGA angelegt.
Kirchenputz:Herzlichen Dank allen Helfer/innen, die sich am Kirchen-
putz mit großem Einsatz beteiligt haben. 
Jehovas Zeugen
Königreichssaal, Dreimännerweg 5, 02906 Niesky, www.jw.org
Zusammenkünfte Mai/Juni 2015
freitags, jeweils 19.00 bis 20.45 Uhr 
Bibelbetrachtung, Schulkurs, Kurzvorträge 
am: 15. Mai, 22. Mai, 29. Mai und 5. Juni 2015
sonntags, jeweils 9.30 bis 11.15 Uhr 
Biblischer Vortrag
am: 17. Mai, 24. Mai, 31. Mai und 7. Juni 2015
anschließend: Bibelbetrachtung  
am: 17. Mai, 24. Mai, 31. Mai und 7. Juni 2015
Wir treffen uns wieder Dienstag, den 26.5.2015, um 19.30 Uhr im
Pfarrhaus zum gemeinsamen Bibellesen.
Pfarrer Huth hat vom 16.6. bis 2.7.2015 Urlaub. 
Vertretung hat Pfarrer Kriegel aus Niesky. Telefon 03588 207859
Für die zahlreichen Glückwünsche, Geschenke 
und Aufmerksamkeiten anlässlich meiner
KONFIRMATION
möchte ich mich bei allen, 
auch im Namen meiner Eltern, 










1. Mittwoch im Monat
Gottesdienst in Görlitz, James-von-Moltke-Str. 36, 19.30 Uhr
2. bis 5. Mittwoch im Monat
Gottesdienst in Niesky, Neusärichener Str. 2, 19.30 Uhr
Stammapostelgottesdienst zu Pfingsten
Satellitenübertragung aus Sambia
Sonntag, den 24.5.2015, 10.00 Uhr
Apostelgottesdienst
Sonntag, den 7.6.2015, 16.00 Uhr










Familienzentrum des DHB –
Netzwerk Haushalt Niesky e. V.
02906 Niesky, Muskauer Str. 23, Tel. 03588 205650
Veranstaltungen für Familien
donnerstags 
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 
Neue Kurse für junge Eltern
fitdankbaby Fitnesstraining für Mamas und 
spielerische Übungen für die Babys 
neuer Kurs begann am 5.5.2015
Kurs Zwergensprache
Ganzheitliches Lernen mit Babyzeichen ist eine Möglichkeit, die
sprachliche Entwicklung von Babys und Kleinkindern positiv zu
beeinflussen. 
Beginn: 22. Mai 2015, 15.30 Uhr 
Anmeldungen werden ab sofort entgegengenommen 
Veranstaltungen für Erwachsene (jeweils 19.00 Uhr)
19.5. Wir eröffnen die Einmach- und  Marmeladensaison 
9.6.  18.00 Uhr In die Grillsaison mit dem Thermomix.
Veranstaltungen für Kinder
Montag 
14.30 Uhr Kreatives im Familienzentrum
14.30 Uhr Leseclub im Hort Niesky
17.00 Uhr Kochkurs für Jugendliche 
Dienstag
11.30 Uhr GTA Gymnasium Niesky
14.00 Uhr Kreatives im Familienzentrum
Mittwoch
14.00 Uhr Basteln im Hort Niesky
14.00 Uhr GTA Oberschule Niesky 
Donnerstag
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
14.00 Uhr GTA Oberschule Niesky 




Anmeldungen werden ab sofort entgegengenommen!
Fahrschule
Th. Zorn
Mobil 0177/3583796 · Tel. 0 35 88 / 20 29 92
FERIEN-SONDERKURS: 13. bis 21.7.2015, 
täglich ab 9.00 Uhr · Bitte bis 2.7.2015 anmelden!
in Niesky –Muskauer Straße 6
Ausbildung Klasse A + B + BE + ASF + ASP
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MARKETINGFIRMA Telefon: 03588 2944346
Dschungelabenteuer 
in der Oberlausitz
Jeder Erwachsene erinnert sich gern an seine Kindheit zurück und
wie es sich anfühlte, als endlich die Sommerferien da waren und
man sich auf den Weg ins Ferienlager machte. Ach, war das span-
nend. Was wird dort auf einen warten?
Diese Frage stellen sich die Kinder auch heute noch, wenn sie sich
zum Erlebnis »Ferienlager« aufmachen.
Im KiEZ Querxenland in Seifhennersdorf  erleben die Kinder dieses
Jahr das große »Dschungelabenteuer«. In jeder Ferienwoche gibt es
Ramba-Zamba im Regenwald, ein Survival-Training, den Bären-
schmaus mit Baloo und eine Dschungelolympiade. Mit Mowgli &
Co. geht es ins Buschcasino und es warten weitere Überraschungen
auf die Kinder.
Neben dem »Dschungelabenteuer« stehen noch zwölf Spezicamps
zur Auswahl. Unter anderem können kleine Eisenbahnfans im
»Dampfbahncamp« auf große Entdeckungsreise gehen. Für Ener-
giebündel ist das »Powercamp« genau richtig. 
Erstmalig wird es dieses Jahr ein »Englischcamp« und ein »Theater-
camp« geben. 
Das ist aber noch lange nicht alles. Einen genauen Überblick über
alle Feriencamps gibt es auf www.querxentours.de
Während der Ferienlagerzeit bekommen die Kinder und Jugend-
lichen einen All-inklusive-Service, leckeres Essen, eine Querxen-
land-Trinkflasche zur stetigen Getränkeversorgung, ein abwechs-
lungsreiches Ferienprogramm und die Betreuung durch geschulte
Gruppenleiter geboten.
Anfragen und Buchung an Frau Stange: 
info@querxentours.de oder 03586 451125
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